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Abonnement .

Die geehrten auswärtigen Leser des „ Wies¬

badener TagblattH " bitten wir , das Abonne -

nunt für das zweite Quartal 1875 baldigst
erneuern zu wollen ,

damit wir die Nummern

ohne Unterbrechung weiter liefern können .

Sämmtliche Postanstalten nehmen Bestellungen
auf unser Blatt an .

In Wiesbaden abonnirt man bei der

Expedition hes Wiesbadener Tagbtatts ,

Langgasse SV .

Tagesordnung
zu der auf Mittwoch den 24 . März l . I . Vormittags

10 Uhr anbereumten S ?adtkeznk ? ra ! dssitzmig :

1 ) Erhebung von 106 M . der Staatssteuer al » Gemeindesteuer

pro 1875 ;
2 ) Entnahme von 17,100 Mm ! m s dem Anlehen ad 1,069,400

Thaler vorbehültlich des Rückersatzes zur Erweiterung des

reservirten Gartens binter dem Cur Hause.

Die Mitalieder des Siadtb - sitksrotl )« w rden hierzu ergebenst ein -

gelabtn . König ! . Verwaltungs -Amt .

Wiesbaden , dm 22 . März 1875 . Raht . Landrath .

Der öffentliche Anz - ig . r der Nr . 64 des Deutschen Reichs - An¬

zeigers und des Königlich Preußischen Staats - Anzeigers enthält :

1 ) Nr . 11 der Vacanzenliste der bei den Behörden in den Pro¬

vinzen Brandenburg und Pommern durch Militäranwärter

zu deschendest Stellen ;
2 ) Zusammenstellung der int Deutschen Reichs - und Preußischen

Staats -Anzeiger zur Besetzung angezeigten , gegenwärtig va -

canten Stellen .

Indem ich Jntereffenrm hierauf aufmerksam mache , bemerke ich ,

daß von den Vacanzenlisten in meinem Bureau Einsicht genommen

werden kann . Der Kgl . Polizei - Director .

Wiesbaden , 18 . März 1875 . v . Strauß .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 25 . März Nachmittags 1 Uhr läßt Karl

Stiehl von hier in dem Hause Ne . 35 dahier mehrere große

Bütten , mehrere Eimer , circa 20 Stück 16 '
lange Diele , eiserne

Backsteinformen , Böcke , 4 Schubkarren , 3 Schergkarren , eine große

Leiter und sonstige znm Betrieb ; einer Backsteiubrennerei nöthigen

Gegenstände öffentlich versteigern .

Bietstadt , den 23 . März 1875 . Der Bürgermeister .

6059
__________________ ___________

Warner .

Mühle - und Gutsversteigerung
Dienstag ven 30 . März l . Js . Morgens um 10 Uhr lassen die

Versteigerung .

Wegen Wohnungsveränderung kommen Donnerstag den 1 . und

Freitag den 2 . April , jedesmal Morgens 9 Uhr und Nachmittags

2 Uhr anfangend , in dem Hause Nerothal 7 folgende Möbel , als :

Betten , mehrere Garnituren mit und ohne Seffel , Tische , Stühle ,

Schränke , Nacht - und Waschtische , Kommoden , Spiegel , Teppiche ,

Porzellan und sonstiges Haus -- und Küchengeräthe , gegen gleich baare

Zahlung zum öffentlichen Ausgebot . Die Möbel find sämmtlich gut

erhalten und können nur Mittwoch den 31 . März Nachmittag ? von

3 bis 5 Uhr angesehen werden .

566
'

Ferd . Müller , Auktionator .

Bekanntmachung .

Wegen Geschäfts - Aufgabe läßt Herr Gastwirth H . Pallat
Mittwoch den 31 . März , Morgens 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr

anfangend , in dem Hause Nerostraße 7 seine noch in gutem Zu¬

stande befindlichen Wirthschaftsgeräthe gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigern , als : 6 eichene WirthschaftStische , mehrere

Dutzend Rohrstühle , vollständige Betten , ein einthüriger Kleider¬

schrank , ein Kanape mit Leder - Ueberzug , Spiegel , Vorhänge und

Gallerien , Meffer , Gabeln , Löffel ( Christofle ) , Bier - und Wem -

gläser , Porzellan , ein Eisschrank , eine farbige Laterne , ein Aus¬

hängeschild , ein Fliegenschrank , 2 Flaschengerüste , sowie sonfitge
Hau ? - und Küchengeräthe .

566 Ferd . Müller , Anetionator .

Schulbücher für beide Gymnasien sind zu verkaufen Kapellen -

straße 19 . 5935

Witiwe und Erben des verstorbenen Peter Kneip iS « bet

Schierstem gelegene sogenannte Groroihetmühlc mit einem Mahl -

und einem Oelgang , hinreichenden Oeconomiegebäuden und Garten

sowie 12 Morgen 82 Rtd . 90 Sch . Aecker und Wiesen in der

Gemarkung Schierstein , zum großen Thnl . bei der Mühle gelegen ,

freiwillig und abtheilungsha ber in dem Gemcindezimmer zu Schiet -

stein durch den Unterzeichneten versteigern .

Schierstein , den 20 . März 1875 . Der Bürgermeister .

6035
______________________ ___________

Dreßler .

sr P r t z e rr .

Heut « Mittwoch den 24 . März , Vormittags S Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concursmasse des Karl

Leyendecker zu Wiesbaden , bei König ! . Amtsgericht VI . ( S . Tgbt . 59 . )

Vormittags 91/« Uhr :

Versteigerung einer Parthie versilberter Gegenstände re ., in dem Aucnons -

lokale Friedrichstraße 6 . ( S . heut . Bl . )
Vormittags 10 Uhr : .

Versteigerung von circa 400 Flaschen Roth - und Weißweinen rc ., m dem

hiesigen Rathhaussaale . sS . heut . Bl .)

Holzversteigerung in dem Bürstadter Gemeindewald Distrikt Salzerdell . ( S .

Tgbl . 69 .)
Vormittags 11 Uhr :

Bersteigrrung einer Schimmelstute , aus dem Mauritiusplatz dahier . ( S . Tgbl . 69 . )

Versteigerung von Haus - und Straßenkehricht , Glasscherben und Knochen ,

auf dem Kehrichtlaqerplatz unterhalb der Gasfabrik dahier . ( S . Tgbl . 66, )

Nachmittags 3 Uhr : .
Hausversteigerung der Erben des Peter Seibel sen . und Elisabeth , steb . Bitter

Eheleute von Wiesbaden , in dem hiesigen Rathhause , Zimmer No . 2 .

( S . Tgbl . 69 .)



Wiesbadener Lagbiaßt .

Der K leiN - KinVev - BeWahraMalt dahier sind an Rech¬

nungen ttlaffen worden : Von Herrn Gg . D . Buck 3 fl . 22 kr . ,

Herrn Carl Buchner 1 Mark 86 Pfg . , Herren Gebr . Beckel 13 fl .

55 kr . , Herrn Gottsr . Glaser 13 fl . 6 kr . , wofür den verbindlich¬

sten Dank ausspricht
Wiesbaden , den 22 . März 1875 . Der Vorstand . 179

Buchbinderverein Mainz & Wiesbaden .

Zu der am Ostermontag im „ Deutschen Hof
" stattfindenden

Abend - Unterhaltung nebst Kränzchen laden wir Freunde
und Gönner zu recht zahlreichem Besuche höflichst ein . Karten sind
bei den Mitgliedern , sowie Abends an der Kaffe zu haben .

Entree ri Mark , Damen frei .

Auf vielseitiges Verlangen Anfang 4 Uhr .

6052 » as Fest - < ' oniit £ .

H . Wenz ,
Conditor

,
empfiehlt seine 6027

Wer - Gegenstände - Ausstellung .

Brauerei Ruhl ,
Schvvalbacherstrasse .

Heute Mitwoch den 24 . März :

Grosses Coneert
der internationalen Tanger - Gesellschaft

(3 Damen und 4 Herren ) .

Auftreten deS Japanesen King - Äakopöe . Ausgewähltes
Programm . — Anfang 61/ » Uhr . 6074

Unsere Wohnung nebst Flaschen - und Mineral¬

wasserlager befindet sich jetzt Fairlbruunen -

straße L . L . Herz .

6066
______________

Moritz Herz .

Damen - Umhänge ,

von den einfachsten bis elegantesten Genres , empfeh¬
len in großer Auswahl zu billigen , abes festen
Preisen 336

Gebrüder Rosenthal ,

^ anggafse 39 , vis - ä - vis dem goldenen Brunnen .

Verband - Watte ,

sowie Steppwolle und - Watte empfiehlt
467

______
F . Lehmann . Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße .

Eine Parthie zurückgesetzter Glact ' - und dänischer Ha « v -

schuhe empfiehlt zu herabgesetzten Preisen
6025

______________
A . Opitz , Hof - Kürschner , Langgaffe 34 .

Evangelische Gesangbücher
und katholische Gebetbücher in großer Auswahl empfiehlt
6043

_________________
€ . Schellen berg . Goldgasse 4 .

Communionkerzen w all - nGröh - n

empfiehlt Margaretha Wolff ,
6051

______________________________________
Metzgergaffe 2 .

______

Kirchner
’

®

Bouilion - Extraet
ist aus gesundem Rindfleisch zum Gebrauch und Nutzen für jede
Haushaltung bereitet . Derselbe enthält alle Theile , welche in einer

frischgekochten Bouillon sein müssen ^ rnd läßt ffch davon schnell und

billig eine vorzügliche und kräftige Suppe Herstellen . Auch dient er

zum Verbessern anderer Suppen und Saucen . Vorräthig in Dosen
verschiedener Größe . Alleinige Niederlage bei

A . Schirg , König ! . Hoflieferant ,
6017

_________________________________
Schillerplatz 2 .

___________

Frische Bratbückinge
treffen heute ein bei J . C . Keiper , Kirchgasse 32 . 6039

Täglich frische Milch und Rahm Ellenbogengaffe 9 . 6015

Ein Kanape und 1 Bett ( neu ) zu verkaufen .
6070

______________________________
Reitz , Tapezirer .

Eine gute Rotzhaarmatratze ist billig zu verkaufen Helenen -

straße 3 , Parterre . 6060

Ein tannenes « inderbettstellche « ist billig zu verkaufen

Adlerstraße 2 im Seitenbau , 2 Stiegen hoch. 6062

Cisife Dore ( Rosengarten ) .

Heute Mittwoch den 24 . März :

Coneert und Vorstellung der Komiker

Ohaus , Zenkert , des Baritonisten H . Reinhardt , der

Soubrette Fräulein Elise Erber und des Pianisten Klei « .

Anfang 71/ ? Uhr . Errtr ^ e 20 Pfg . 6049

in Hasen - , Lamm - und Eier -

form empfiehlt
6027 H . Wenz . Conditor , Spiegklgasse 4 .

Fst . Kaisermehl per Kumpf
(9 Pfund ) 1 fl . 12 kr . ,

„ Vorschutz per Kumpf 1 fl . ,

, Eiergemüse - Nudeln
per Psd . 16 kr . ,

Ba « d - Nudelnper Pfd 12 kr . ,

Jtal . Maecaroni ( ächte )
per Pfd . 20 kr .

Fst . Bordeauxpflaumen
perPfd . 36 , 28 , 24 u . 30 kr . ,

Türkische Pflaumen
per Pfd . 16 kr . ,

Bamberger Pflaumen
per Pfd . 14 kr . ,

Gze . Aepfel (gebohrte )
per Pfd . 24 kr . ,

Apfelschnitzen p . Pfd . 18 kr . ,

Franzos . Birne « per
Pfd . 28 kr . ,

Jtal . Birnen p . Psd . 24 kr ,

Span . Brünellen per

Psd . 42 fr . ,

sowie sämmtliche Specerei - Waaren zu den billigste «

Preisen empfiehlt « / . O , Heiper ,
5038 Lkirchqaffe 32 .

WM
"

Zu bevorstehenden Ferertagen empfehle eine Partkie

Zugstiefeln
6029

_________
Achtungsvoll Ang . Thon , kl . Burgfiraße 5 .

Den Empfang eines Waggons Flaschen zeigt ergebenst an

6067
_____________________

D . Merz , Faulbrunnenstraße 5 .

Ein neues , dreistöckiges Hans m guter Lage , mit Garten , ist

für 15,300 Thlr . zu verkaufen . Näheres Expedition .
________

5147

Mauergasse 17 werden zu den höchsten Preisen angekauft :

Knochen , Lumpen , Selterswasscrkrüge , sowie Möbel , Bellen

und Kleide -: von Frau Martini .
______ __ _____________

6064

Ankauf aller Sorten Flaschen Faulbrunnenstraße 5 . 6073

Friedrichstraße 32 find 7 noch brauchbare Fenster zu verk . 60
~

ö

Friedrichstraße 32 ist ein Reck und ein Barren zu verk . 6045

Lapins billig zu vertäuten oder gegen italkenische Hühner
einzutauschen Emserstrabe 24 , Parterre .

_______________________
6047

Ein Klafter trockenes , buchenes Scheitholz zu verkaufen . Mh .

Mauritiusplatz 4 .
_______________________________ _ ________

6860

Eia junger Hausburs .he mit guten Zeugnissen sucht auf gleich
Stelle durch Kommissionär Stern , Mauergasse 13 , 1 St .

. .
6072

Ein Möbelschreiner kann Arbeit haben bei Karl Schäfer ,

Schreiner in Bad - Schwalbach . 6065

Helimundstraße 19a eine Deppe ist eine tchüne Wohnung von

3 Zimmern und Zubehör mit Gas - und Wasserleitung billig so¬

gleich zu vermiethen ; desgleichen eine Parterrewohnung zum

sofortigen Einzuge . Näh . Friedrichstr . 22 eine Treppe . 6069



GxpedMur Lanagaffe Ns . tl »

Vorhangs Tüll
zum Ausbessern der Vorhänge , für Schoner rc . . Vorhangs -

Spitzer » in allen Breiten ( sehr billig ) , Weiße BaumWoll -

fransen empfiehlt
2976

_______ _____ ______
<Gt . Wallenfels . Langgasse 33

Gold - und Politur - Leisten
,

ovale Rahmen , sowie das Einrahmen von Bildern rc . em¬

pfiehlt billigst P . Hahn , Papier - Handlung ,
5119

____________________________
Langgasse 5 .

_______________

Ml jidüll werden gut und billig angesertigt von

__
LOUC11 Will » . Fliedmer , Lndwigstr . 1 . 5985

Die Gesellschaft Ctumpatsch und Kühkummet , sowie die Schlapp -

und Bambelmäuier sind für heute Abend an den runden Tisch in

der goldnen Drohtspitz höflichst cingeladen .

Der Aschpes .

Wersch waß , werd ' s wisse .
__________________ ______________

6071

Ein weißes Foulardtuch durch die Schwalbacherstratze verloren .

Bitte abzugeben Kirchgasse 14 im Laden .
_____________________

6042

Eine ffrau sucht Monatstelle . Nah . Walramstr . 21 , 4 St h . 6020

Ein junges Mädchen für leichten Monat ! ienst gesucht Adelhaid -

straße 4 im Gartenhaus . 6010

Ein anständiges Mädchen von 16 Jahren sucht Stelle als Lehr¬
mädchen in einem Kurz - und Modewaarengeschäft ; dasselbe versteht

auch etwas franzöfisch . Näh . Hochstätte 16 , eine Treppe hoch . 6055

Eine Monatfrau für Samstags gesucht Mauergasse 13 , 1 St . l

Auf 1 . April wird Taunusfiraße 16 eine Aufwärterin gesucht .

Anmeldungen werden Wilhelmstraße 22 , Zimmer 5 , Morgens von

8 — 12 Uhr entgegengenommen . 5883

Ein Mädchen , welches etwas kochen kann und Hausarbeit ver¬

steht , wird gesucht Neugaffe 9 . 5884

Es wird auf 1 . April ein anständiges Mädchen , welches gründ¬
lich die Hausarbeit versteht , gesucht . Näheres Langgasie 8d . 6050

Ein tüchtiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann ,

sucht zum 15 . April oder 1 . Mai eine Stelle durch ffrau Birch ,

Häfnergafse 13 , Parterre . 6044

Gesucht auf den 3 . April ein Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit Nerothal 27 . 6019

Ein anständiges Mädchen sucht Stelle als Zimmermädchen oder

Mädchen allein in einer kleinen Familie . Offerten unter A . W . 384

bei der Expedition d . Bl . abzugeben . 6020

Ein braves Dienstmädchen gesucht . Näh . Webergaffe 56,1 St . 6013

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , wird zu einer kinderlosen Familie auf 1 . Mai d . Js .

gesucht . Näheres Expedition . 6002

Gesucht eine perfekte Kammerjungfer durch Fr . Hammes ,

Mauritiusplatz 1 . 6058

Ein junges Mädchen , womöglich vom Lande , wird zu einem

Kinde gesucht . Näh . Exped . 6024

Ein anständiges Hausmädchen , welches mit Kindern umgehen
kann , wird gesucht Dambachthal 11k . 6031

Eine gesetzte, brave Person (elternlos ) , die stets in

einer feinen Wirthschaft thätig war , wünscht sich in

einem anständigen Hause zu placiren . Dieselbe ist im Anrichten
und Serviren erfahren , besitzt Sprachkenntniffe , überhaupt im Haus¬
wesen bewandert . Lohn wird nicht sehr viel beansprucht . Eintritt

sogleich . Näh . bei Wintermetzer , Ellenbogengaffe 2 . 6037

Gesucht werden für eine gräfliche Familie ein Zimmermädchen ,

welches bügeln kann , eine tüchtige Hotelköchin , eine gewandte Herr¬
schastsköchin , sowi " Mädchen , welche gut kochen können , für hohe
Herrschaften durch Frau Petri , Langgasse 23 . 6036

Gesucht mehrere Mädchen , welche bürgerlich kochen können und

Hausarbeit verstehen , zum sofortigen Eintritt durch Fr . Hammes ,

Mauritiusplatz 1 . 6058

Ein Mädchen , welches etwas nähen und bügeln kann und die

Hausarbeit gründlich versteht , sucht aus 1 . April eine Stelle . Näh .

Schwalbacherstraße 9 im Dachlogi ? . 6048

Gesucht nach Mainz in einen kleinen Haushalt
ein Mädchen , das bürgerlich kochen und etwas

bügeln kann , Näheres Expedition . 5890

Hotel - und Restaurations - Köchinnen , sowie einfache
Hausmädchen , Mädchen , die gut bürgerlich kochen können ,
gesucht d . Ritter ’ s Plaeirungs - Bureau , Mühlgasse 3 .

Ein junges Mädchen vom Lande wird auf Ostern in eine kleine

Haushaltung gesucht . Näh . Exped .
___________________

6034

Em gewandter , zuverläjfiger , junger Menn , militärftei , welcher
mehrere Jahre bei einem alten kränklichen Herrn diente und gute
Zeugnisse auftoeifen kann , sucht ähnliche Stelle . Näh . in d . Exp . 6043

Ein Restaurations - Kellner sucht Stelle . Näheres Adler¬

straße 25 . 6047

_
Ein Lehrling unter günstigen Bedingungen gesucht Moritzstraße 36 ,

Spezereihandlüng .
~

6021

Ein braver Junge wird als Schreinerlehrling gesucht Friedrich¬
straße 39 .

'
6033

Glaserlehrling gesucht von Ehr . Schnorr , obere Webergaffe 45 .

Marktstraße 27 wird zum sofortigen Eintritt ein braver Haus¬
bursche gesucht . 6023

Tüchtige Schreinergesellen gesucht Nerostraße 39 . 6016

Ein Kellner wird gesucht Taunusstraße 12 . 6012

Ein Spenglergehülfe sucht Beschäftigung . MH . Exped . 6008

Einige I . und II . Köche , mehrere Saalkellner ,

sowie ein Portier nach Bad - Ems gesucht durch Bttter ’ s

Plaeirungs - Bureau , Mühlgaste 3 .
__________

6057

Gelder auf gute Wechsel und Hypotheken zu jeder beliebigen Höhe
besorgt J . Stern , Mauergasse 13 , 1 St .

_____________
6063

Eine Wohnung von 4 — 6 Zimmern auf gleich oder 1 . April zu

miethen gesucht . Angenehm wäre Garten am Hause . Offerten
an Herrn I . Michel in Mainz , Ludwigstraße 9 , einzusenden. 6014

Gesucht eine kleine Wohnung , bestehend aus 3 Stuben und

Küche , auf 1 . Mai . Offerten mit Preisangabe sub M . M . i 33

durch die Expedition d . Bl . erbeten . 6003

Ein trockener Lagerraum
für Baumaterialien gesucht . Näh . Exped .

___________________
6005

Bleichstraße 23 ist im Hinterhaus eine abgeschlossene Wohnung
von 2 Zimmern , Küche und Keller auf 1 . April zu Derrn . 6022

Faulbrunnenstraße 4 , 1 Stiege h . L , ist ein einfach möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 6051

Goldgasse 8 ist ein Dachlogis vom 1 . April ab anderweit zu

vermiethen . 6006

Karl st raße 2 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern ,

Küche und Mansarde , zu vermiethen . 6032

Ein eins , möbl Zimmerchen zu verm . Hochstätte 16 , 1 Tr . 6050

Ein möblirtes Zimmer mit Kost auf 1 . April zu vermiethen . Näh .

Webergaffe 42 im Hinterhaus 2 Stiegen hoch . 6061

Ein Zimmer und Dachstube zu vermiethen Kirchgasse 14 . 6045

Eine elegant möblirte Bel - Etage in der Nikolas -

straße ist für die Sommermonate zu ber »

miethen . Näheres in der Exped . d . Bl . 5131

Im Mahr
'

sch en Hof ist ein großer Raum , welcher flch als

Magazin oder Werkstätte eignet , zu vermiethen . Näheres Kirch -

gaffe 14 . 6044

Arbeiter finden Kost und Logis . Näh . Römerberg 17 » imLaden . 6030

Freunden und Bekannten mache ich wiederholt die traurige
Mitiheiluug , daß gestern Nacht um 4 Uhr mein ältestes ,
811 » Jahre altes Töchterchen , Marie Strack , nach drei¬

wöchentlichen schweren Leiden gestorben ist . Die Beerdigung
findet Frestag den 26 . März Nachmittags vom Sterbehause ,

Hermannstraße 7 , aus statt . Um stille Theilnahme bittet

6041 Die tiefbetrübte Wittwe Elise Strack .



Wte - haSeNe § Tagvlatt

Verein für Naturkunde , j
Mittwoch de « 24 . März Abends 6 Uhr im Museums - *

jaule : Vortrag des Herrn Professors Or . Kirschbaum

über die Phylloxera des Weinstocks . — Datncn und Nichtmitglieder
können eingeführt werden . ______

Per Vorstand . 58 a

Fröbel
'

scher Kindergarten .

Durch Decret Königlicher Regierung vom

4 . Februar d . Js . concessionirt , eröffne ich am

1 . April meinen Kindergarten . Local der Anstalt
Adelhaidstraße Nr . 4 , Parterre . Prospekte gratis
daselbst , sowie in allen Buchhandlungen . Anmel¬

dungen zur Aufnahme von Knaben und Mädchen
vom 3 . bis 6 . Lebensjahre nimmt die Unter¬

zeichnete von jetzt ab täglich entgegen und ertheilt
auch bereitwilligst nähere Auskunft .

6009 Paula Hauke .

461das

34,50034,500

Berliner

und

Der Abonnementspreis beträgt vierteljährlich

C nur F 4Thlr . - S M . 2S Pf .
-

«

W
*

für alle 3 Blätter zusammen .
" HW

le Postämter nehmen täglich Abonnements entgegen .

Wohnungswechsel .

Von heute an wohne ich nicht mehr N e u g a s s e 14 , sondern

Saalgaffe 34 . ______________
Ed . Thomae . 2940

Unser Geschäft befindet fich jetzt
IVerostrasse SO .

5828 fteschw . Broekhuysen .

Geschäfts - Eröffnung .

Ich beehre mich hierdurch ergebens ! anzuzeigen , daß ich unter

Heutigem ein Geschäft eröffnet habe und empfehle stets frische
Butter und Eier , sehr gute Kartoffeln , Käse , sowie alle

Arten Gemüse zu den billigsten Preisen . Bei freundlicher Be -

dienung bitte um geneigten Zuspruch .

5807 Josepha Kaufmann , Webergafse 44 .

Schulbücher für die oberen Claffen beider Gymnasien zu

verkaufen . Näheres in der Expedition d . Bl . 5673

Schuh - u . Stiefel - Lager Melzgergasse 15
von U Schramm 6712

empfiehlt alle Arten Schuhe und Stiefeln
bester Qualität in größter Auswahl

*

zu den

billigsten Preisen .

BeftelltUlgen Nach Maaß , sowie alle

Reparaturen werden schnell und pünktlich besorgt .

Carl Döring ,

empfiehlt sich in Anfertigung aller Sorten

Haar - und OraM - Sieben ,

Hand - und Maschine n - Drahtflecht er ei zur

Vergitterung von Magazinen , Comptoirs , Vogelhäusern , Hühner¬

höfen , Glasdächern , Gartenzäunen , Kellerfenstern rc . ?c . , sowie Sand ,
KieS - und Kohlendmchwürse zu den billigsten Preisen .

Sil » . Reparaturen werden prompt besorgt . 5668

(Lappten ,
& -Hoiifriuij ;

empfiehlt Carl « läger , Stiftstraße 3 . 273

MBBKMaHHnMHSMHnWSRMMUnHnMMMBä

Für Gastwirthe .

Im Laufe der eisten Tage lade einen Waggon mit allen Sorin ,

Gläser und Flaschen aus .

Bestellungen erbittet M . StiHgir ,
6004

____________
GlaS - und Porzellan - Handlung , Häfnergaffe 18 .

Eine große Parthie

Filz - , Stoff - und seidene Hüte
für Herrn und Knaben habe ich zmückgesrtzt und verkaufe solch

zu sehr billigen Preisen . 4 |
5872 Jacob 51 ; iiIler . Galdoasie 12 .

Die Hot - Kunst - Färberei 7 ” £
g t

“

empfiehlt sich bei hercmnahender Saison int Färben und Chemisch -

Waschen aller Möbelstoffe und Teppiche , sowie

Herren - und Damenkleider unzertrennt . 5679

Frisch gebrannter Kaffee per Pfo . 1 fl . , 1 fl . 4 kr ,

Prima Schweizerkäse per Psd . 32 kr . , Prima Lim¬

burger Käse per Psd . 15 kr . , ächtes Schwarzwälder
Kirschwaffer in Flaschen und !M Anbruch
k 875 J . Hallen , Hellmundstraße 19 » .

Prima Frühsaatliafer ist zu 6e -

ziehen bei II . Nassauer , Saalgasse 2 . 5974

Weue und gebrauchte Möbel
Mauergaffe 17 ,

als : Ein - und zweithürige Kleiderschränke in Nußbaum -

und Tannenholz , Bettstellen mik und ohne Sprungrahmen, ,
Roß¬

haar - und Seegras - Matratzen , Deckbetten und Kiffen , Waschkom¬
moden mit und ohne Marmorplatten , Nachttische , runde , ovale und

4eckige Tiiche , Rohr - und Strohstühle , 1 Spiegelschrank , 2 Silber -

schrünke , Bilder » . Spiegel , Kanape
' s , Chaislongs , verschied . Porzellan

u . Nippsachen , sowie Bett - , Hand - u . Tischtücher . Frau Martini .

Eichene Riemen - Böden
zu 6 Mk . 50 Psg . per Hs - Meter franco hier mit 7Rabatt

Näheres Expedition . __________________________
5972

Leere Packkisten zu verkaufen Stiststrake 11 . 5841

Bauschutt kann avgeladen werden bei Ph . Kürzer . 5896



anfaugend ,

V/6 .

Markt 7

2C.

Eberilburger 74er

Kuchenbretter und ^ ackmnlden
<S1 C » rl » örlt, . ® » » * 1 « . 6068

lS/4 .
2 »/r .

2 ^ .

habe ich heute in Anstich genommen .

Wein - und Punschstube von

60i8 J . ff allen , llellmundstras .se 19 ^

418

1 . Qualität .

ÄJÄ * JitMl (ähnlich wie Schellfisch ) .

Leilbutt ium Backen und Kochen .

R ^ÄnEt ^ Se ^ unaen . Gewäflerten Labberda « .

Lebende und frisch abgeschlachtete Rheinhechte und

-äpi Reue Fischhalle ,

Ä FMwrM , I * * 33 " ? * *

Mull (barbue . ) ; , . . m . achter Wmter

RbeMlÄlM im Ganzen per Pfd . 1 fl . 6 kr im

Ausschnitt 1 fl . 30 kr . , frisch abgeMachtete Rheuch - chie per Pse

Ä wÄtt8
Bmsche Brestm , kl ine und große Silberforellen aul ! dem Bodensee

per P ?d 1 fl . und 1 fl . 12 kr . , Lachssorellen . Bratbuckmge rc .
—

Italienische Gier
in am , Inlch - r warne fmb eingdrofftn imb » « laufe I * *“

» » • « » ' " • " 85 Zlitg : Thow ,
» ■

» d «

“
& * en M - Us , 6 » ron « t . Cemaetoakn - m -

* » » “
Mch « « - 2

_ .

Complete Anzüge für Herren .........

„ „ Knaben • • •
„

cytt <h : nnb Buckskin - Saes in allen . Dessins

* * * * * M w - * - 7
-

2 & . : :
; SSe (Un .

RnAftntte 31 Möb l §8erkaus ,
Ecke des Mtchelsberfis ,

Hochltütte OLf 33iv
Kleiderschränke , Bettstellen , viereckige ,

runde

als : Nußbaumene und tattVeue M . ommsden ,
Matraben Waschtische ,

mit und ohne

und ovale Tische , Kleiderhaüer , Kanape s , Spnmgchm n Mützen
rLaM

Marmor , Kuchenschränte , Sp - eg - l u . w . . - mpftehlt vlwgn

MUeditw » ! Laaagalle R » .
--------- - --- --- - -- ------- •

Lndu i ; > Beiider . Schirm - Fabriksnt ,

_
■ ® ®

d

" “
euewkfk »

- * * • * " ’ SÄm « « f Kn - loul - ca * .

NB Ueberziehen und Reparaturen werden bebens au - ge,uhrt .
--------- - -- — ------------------ -

jeiifMartin ,

"

Erste Qualität Rindfleisch tr . sowie üälvfteifch 14 h

fortwährend M haben bei Mm Metzger, - Metzgergasse 29 37
^ .

Zwei gebrauchte WandPUMPkU sind zu verkaufen yermen ^
straße 12 .

Karpfen . t

Ggmonder Schellfische
■

® « tm . Ei - rg - mM - " « « - ' » , , !« <» » <» ' .

$
* * id ” c * ffilS ?rSa ?»

'
W » 1 « ; nw * ■■

Lanaaaffe ,
Ecke der Schützenhofstraße,

neben der Post

( bitte geNar ; auf die Firma zu achtes « ) ,

empfi - hlt fein auf
' S Reichhaliigste affortirte Lager fertiger

Herren - und Knaben - Garderoben
zu nachfolgend antzergewöhnlich billigen Preis en

g



Wiesbadener Laghlatt .

En . Stotzkarren mit Verdeck wird zu kaufen gesucht .
Adreffen nimmt die Expedition d . Bl . entgegen . 5701

Ein Specerei - Geschüft wird zu übernehmen gesucht . Offer -
ten unter K . E . 17 durch die Expedition erbeten . 5737

Hoclistattp 24 S £lf
!en Knochen , Lumpe « ,

o . « r
1 L

Papier , Eisen , Guß , Messing , Blei ,
Zinn Zmk , Kupfer , neue Tuchahfüllc , Waschen , Krüge u . s w . zu
den höchsten Preisen angekaust . ckod . Markloff . 5654

Plin Hhnnnnil Inserate die
J II HlJllliyUU größte , erfolgreiche Verbreitung

durch den in Rüdesheim erscheinenden

„ RheingaueN Anzeiger "
,

früher
» Rheingauer Wochenblatt ^

, 5079
gegründet 1841 .■

ÄtnH ^ fs Wrgon des Kgl Amtes und der Dgl . Kreis - Landrathur .Insertions - Preis per einfache Zeile nur IO Pf «2
E ' häufiger Wiederholung enisprechender Rabatt .

Büdesheim . IMe Expedition .

Evangelische Kirche .
, , Gründonnerstag .
’ TÄSg10 * si — « » - . ih

S « ,
® * “ " 8 » " • » - « » -

^ ^
m

'
an

^
n

3 ' U ^ ® ei ^ tc 9üt bie Militärgemeinde : Herr Cons -Rath Loh -

jeglicher Art siiwen in
^

dem im Rhcingau ( Oestrich & Eltville ) erscheinenden I Riefel ' - Ho feien
„ uthelllgauer Vurgersreund I * • s » « iuät , um ™ * , p, , « « » » „ po K,ntn,, ,

111 ' V ,
m P - - e * 6 M « „ °

“ • * - * . Ä -

' rL ^ Ai

— ? -
- str - ch L E,tu,He .

*           Nie Spedition .
" S 9 ' icn ' Jnhannisbeer - , Himbeer - und Erd -

,
bker ^ slanzen Rosen - Hochstchmm, MonatSrosen rc . — Auch aebe ich
noch einige Karren gute Mistbeet - oder Blumen - Erde ab .

9

I M . Wetz in Mosbach No . 118 .

« ™ r
Polnische Zettunff .

,
Em Mit . eser wird zum 1 . April gesucht Taunusstraße 39 . 605a

I 6tn Wendeflug und 2 Chaifenrüder zu verk . Kirchg . 24 . 5856

^ Jöratozer Anzeiger *
66 f ’VHerr “eonfXtftSn » . ( Eommunion )

snr preis vierteljährlich : per Post 1 st . (ohne Postaufschlag ) .
-

WE Abendgottesdicnst 5 Uhr z Herr Pfarrer Ziemendorf
Kommunion .)

,
® lr . Mamzer Anzeiger »

, eine wahrhafte Volkszeitung , erscheint I
---------- - -- ---------- -— —

taglicfj mit den nöthlgen Beilagen , bietet leinen Leiern eine um fnffpnhp I « « • ÄtY <fl £ *
? b ^ brsich t in Leitartikeln , Correspondenzen und teleqraphischeu I Nachmittags 4 Uhr ist Beichte .

? " berdem Coursnachrichten , Mittheilungen über Wissenschaft , Kunst I ®
tUm ? n

„ cftasf " " ^ ^ - ^ dkariä Verkündigung . Heil . Messen find 6 >/ - undund Literatur , Vermischtes , em Feuilleton rc . rc . und hofft so allen An - I Z l Zierliches Hochamt 9 Uhr , während des aanien Fan « . f« n ,Brüchen m vollem Maße zu entsprechen .
J IT ' Anbetung des Allerheiligsten , Abends 6 -Z Uhr sacramentattich ^ Anka »Als wirksames Anzeigeblatt ist der „ Mainzer Anzeiger "

besonders , u er .
» " f Pr ° dK .

' S lacramental . sche Andacht
empfehlen , da derselbe das verbreitetste Blatt in Mainz und Um - I Karfreitag . Die heil . Cermonien beginnen um 9 Ubr von 2 Uhr n « sw.

Auch erscheinen in demselben di « Bekanntmachungen der Civil - | kx .
luch des heil . Grabes , Abends 8 Vs Uhr Andacht mit Predigt

^

undMilitarbehorden . - Inserate werden mit 6 kr . per 'Petitzeile berechnet I Die verschiedenen Weihen beginnen nm 7 ' Z Uhr Hochamt

ä .
’ 4ä "

s ^ k ;
-

9 3 * * •
• ' '

Jeden Sonntag wird das Unterhaltungsblatt I 22 . März .
"Der Hausfreund " I @ e6or « ti : Am 22 . März , dem Professor Dr Julius Grimm 0 Si

beigegeben . Dasselbe enthält fesselnde Erzählungen , Gedichte , Preis . I g
®

™ ™ .. Marz , dem Spenglergehülfen Johann Wilhelm Ott e S —räthsel re . rc . in reicher Auswahl und wird , gesammelt am Schlüsse des i . . .
^ Marz , dem König ! . Kammermusiker Joievb

"
flr

einen hübschen Band b -ld
'
en .

^ ' " ff ^ es 21 . März dem König, . Tech
'

niker JoL
" L ? Ärek7 ^ N Auguf ?

The genuine EllglUli Bread white and brown hakrd I kaebem Maurer Ludwig Stubenrauch e . S
8

every day and send to any part of tbe town .

‘ '
« on L ?of « 4V » S ÄTÄftiSr ? '

481 Sydney Bakery upper corner of Röderstrasse , ßertnton ^ h01^ ” ^ Strinztrinitatis , Amts Wehen , wohnhaft dahier
' ' ^

Der

Loose ^ frankfurter Pferdemarkt n i Thlr .
-

u g
* U , aen 6n w > Langgaffe 27 . 2000 wohnhaft zu Mendorf - Der Tüncher KarI Phjffpp Liß 7kn DEttm

u ° kS » - LÄ ° » S ' S . - F . » Sä
BettVellei » , Lpruntzkühmen , Sl ^ rasmatiatzm , Polster UN1 > ba6lf !

'
( wohnMt zu Sodens Amts Höchst88

' Mmt8 aflau ' roo6l ^ ofl

gg . . ° Ahm , so , Z » « . LN7LxS »
LS !

TT77T77 * x777 m N. . ,d ° n « » . . . « I
^

" Mtöbüren . Rt !stecungchBeMS « ffffi
^
wlh„ hkft

" A dfr
'

mum
^ Än !Au bei Biebrich , und Katharine Karoline Müller von Nordenstädt &

fca ’

XÄÄjBs
Amts Jdstem , bisher dahier wohnhaft . - Am 20 . Wär , der Metmer ^ aä« »

Ä5Ä ? Ä * " * ■ - » ÄSS

schöne ? Aquarium zu verkaufen . Ray . Exped . 5098
Bei Metzger Seewald ist eine Grube Dung zu haben . 4083



GMevMsvr Rs . M .

Frankfurt , 22 . März 1875 .

en

Äsoöachtungen üer Station . Miesöadm ..meta

16
20
16

4

85 - 90
52 - 57
30 — 34
48 - 53
77 - 82
17 - 20

WechseUKaurse .
Amsterdam 175 80 B . 40 G .
Leipzig 100 B .
London 206 20 B .
BariS 81 80 B . 60 G .
Wien 183 40 b .
Frankfurter Bank -Disconto 3 ' /, .

Preußischer Bank -Disconto 4 .

Dukaten . . . .
20 strcs . Stücke . ,
Sovereigns . . .
gmperiai s
® sö « 4 in Enid .

? Strafkammer vom 28 . Mürz . Der Korbmacher Johann Phi¬

lipp Krämer , früher zu Weilbach , jetzt in Diedenbergen wohnhaft , ist

wegen Beleidigung . Ruhestörung und Hausfriedensbruchs angeklagt . Am

27 . December v I . schimpfte der Angeklagte den Aaron Klein zu Wen

bach vor besten Hause , so daß sich aus der Straße längere Zeit viele Leute

versammelten . Der herzugerufene Bürgermeister gebot ihm Ruhe mit hem

? Gemeinderathssitzung vom 23 . März . In der heutigen Sitzung

referirt der Herr Stadtbaumeistcr über folgende Gesuche : 1 ) des Herrn

stimmermeisters Seid um Erlaubniß zur Erbauung zweier Wohnhäuser am

Ecke der Albrechtstraße und der Adolphsallee . Dem Gesuche kann aus dem

Grunde nicht stattgegeben werden , da der vorschriftsmäßige Hofraum von

75 Quadratnieter nicht vorhanden ist . - Die Herren Meyer und Maus

sind den ihnen in Bezug auf ihr Bauwesen in der oberen Rheinstraße ge¬

machten Bedingungen
'
nachgekommen und steht somit ihrem Gesuche nichts

entgegen . — Herr Generalstabsarzt Dr . Sachs will die ihm genehmigte

Röhrenleitung zur Ableitung seines Hauswassers statt wie früher projecurt

nach der Straße durch sein Besitzthum führen . Dem Ansuchen steht nichts

entgeoen . — Dem Gesuche des Herrn Architecten Schott um käufliche Ueber -

lassunq desjenigen Theilcs der Schiersteiner Chaussee , welches in seine Bau¬

stelle fällt , kann nicht willfahrt werden . Gesuchsteller hatte zwar ein Ver -

zeichniß der sämmtlichcn Anlieger mit vorgelegt , worin sich dieselben ver¬

pflichten , bei Bebauung des Terrains den in ihre Parzelle fallenden Thetl

dieser Chaussee von der Stadt zu übernehmen und den bei Eröffnung des

Bauquartiers festgesetzten Preis von 450 st . pro Ruthe zu zahlen . Der

Gemeinderath ist jedoch der Ansicht , daß , solange die Gesuchsteller Nicht zu -

lammen an einem Tage das ganze Terrain als Eigenthum acqmriren , davon

absteh en zu müssen . — Das kleine Bowlinggreen aus dem Kranzplatz und das

Dreieck am Kochbrunnen sollen eingefaßt werden und wird die Vergebung

der Lieferung der - " «iändersocket von Niedermeincher Sandsteinen genehmigt .

Für das Geländer selbst soll ein Kostenvoranschlag nebst Zeichnung in nächster

Sitzung dem Gemeinderath unterbreitet werden . — Tie König ! . Polizei -

Direction legt eine neue Kaminfegertaxe mit Umrechnung rn Mark zur

Begutachtung vor . Hiergegen wird nichts zu erinnern gesunden . — Das

Gesuch des Herrn Maurermeisters Andreas Rücker um Uebertragung

von städtischen Arbeiten geht der Bau -Commission zum Bericht zu . — Das

Recursge uch des Herrn Malers Schlier wird von Königl . Regrerung ab -

schläalich beschreden . — Der hiesige israelitische Cultusvorstand ersucht um

einen Beitrag zur Bezahlung eines israelitischen Religionslehrers . Das

Gesuch soll Königl . Regierung mit dem Anträge auf Willfahrung vorgelegt

werden — Auf den Bntraa des Herrn Architecten Bogel bezüglich der Lieferung

von Wasser für die hiesige Stadt kann nach Anhörung des Herrn Director

Winter keine Veranlassung gefunden werden , hierauf näher einzugehen . -

Aus dem Bericht der zur Prüfung der städtischen Curverwaltungs -Rechnung

pro 1873 bestellten Commission (Referent H - rr Dr . Berlä ) haben wir als

das Wesentlichste zu notiren : Bezüglich der Bermiethung des Saales erscheint

eine Einnahme von 298 Thlr . , welche sich aus 23 verschiedenen Posten zu -

ammensetzt und ein Bild von der Vielseitigkeit der Vergnügungen und Unter¬

haltungen gibt , welche hier den Fremden geboten werden . Auf der anderen

Seite wirft sich die Frage auf , ob es für di « Folge noch angemessen erscheine ,

die Räume des Curhauses ganz oder theilweise zu verimcthen und ob cs

nicht zweckmäßig sein dürfte , die Säle ausschließlich solchen Veranstaltungen
zu reservircn , welche von der Cur - Tirection unternommen werben . Dies «

könnte sich mit den Unternehmern auf Grund von Engagements oder Be -

theiliqungen einigen und würde wahrscheinlich dabei größere Erfolge erzielen ,

als durch die Saalmicthe . Inwiefern Streitigkeiten , Mißverständnisse und

andere Unannehmlichkeiten durch eine derartige Feststellung vermieden wurden ,

soll hier nicht berührt werden . Ueber diese Frage soll sich der Herr Cur -

Director äußern . Die Jntraden aus den Curfonds - Einnahmen betragen

35,691 Thlr . 28 Sgr . 10 Pf , Pachtung 14,267 Thlr . 9 Sgr . 9 Pf . , zu -

sammen 49,939 Thlr . 8 Sgr . 7 Pf . , welche sich ungefähr gleichstellen mit

den unerläßlichen Ausgaben für Beamte und Personalgehalte 15,944 Thlr .

15 Sgr . , für reine Verwaltungskosten 2722 Thlr . 28 Sgr . 4 Pf ., kur Unter¬

haltung der Gebäude 16,388 Thlr . 24 Sgr . 4 Pf . , für Verschiedenes 7808 Thlr .

11 Sgr . 8 Pf . , für Veröffentlichungen in den auswärtigen Blattern 3408 Thlr .

11 Sgr . 9 Pf . , in Summa 46,271 Thlr . 7 Sgr . 1 Pf . , während die Unter¬

haltungen und Vergnügungen mit 32,705 Thlr . 15 Sgr . 2 Pf . sich mit dem

Erlös der ausgegebenen Karten mit 31,908 Thlr . 2 Pf nahezu decken . Die

Curverwaltung hat es also verstanden , aus ihren eigenen , selbstgeschaffenen

Einnahmen ihr « Ausgaben für Zerstreuungen u . s. w . zu bestreiten ; es exlstirt

also hier das einfache geschäftliche Verhältniß von Leistungen und Gegen¬

leistung und zerfällt somit der so oft gemachte Vorwurf , als strebe ine

Curverwaltung lediglich nach hohen sinanziellen Resultaten . Durch obige

Zahlen ist dargethan , daß die Curverwaltung Nichts verlangt , ohne Etwas

dagegen zu bieten und aus der anderen Seit « ist «s Jedermann sreigestellt ,

gegen eine kleine Bezahlung Lheil zu nehmen an den vielseitigen Genüssen ,

welche darqeboten werden . Allerdings mag es der hiesigen Bevölkerung ,

welche von 1811 bis 1872 , also 61 Jahr « lang , gewohnt war , Nicht nur Alles ,

was im Cursaa ! geboten war , unentgeldlich mit zu genießen , sondern sich

aus derselben Quelle für di « Verschönerungen der Stadt große « teuerbetrage

bezahlen zu laffen , ungewohnt vorkommen , jetzt das auch hier zu bezahlen ,

was in einer anderen Stadt wohl Niemand ohne Entschädigung beansprucht ,

und es möge auch eine Anzahl hierher gezogener .Fremden , denen die hiesi¬

gen Verhältnisse und die Principien , nach denen die städtisch « Curverwaltung

verfährt , unbekannt oder unbequem sind , ihre Klagen mit denen der Erstge¬

nannten theilen und in mannichfacher Weise di « städtische Curverwaltung

verklagen und angreifen . Die bestellt « Commission kann nicht anders , als

di « ihr vorzelegte Rechnung nicht nur rechnungsgemäß , sondern auch nach

den Principien , nach denen st « aufgestellt ist , vollständig zu billigen und dem

Chef der Curverwaltung für feine außerordentliche Thätigkeit , seine Hinge¬

bung , Pflichttreue und Redlichkeit ihre Anerkennung auszusprechen und stellt

di « Commission zum Schluffe folgende Anträge : 1 ) die Saalmieth « in Be¬

tracht zu ziehen , 2 ) dem Herrn Curdirector , wie vorher ausgesuhrt , über

feine Dienstführung eine Anerkennung auszusprechen und ö ) Abschrift des

Berichts der Curcommissio » dem Herrn Curdirector mitzutheilen . Diese An¬

träge werden sämmtlich vom Gemeinderath saft einstimmig genehmigt . Der

Gemeinderath war von der Königl . Polizei - Direction aufgefordert worden ,

zu einer gutachtlichen Aeußerung über die in der gleichzeitig mitgetheilten

Regierungsversügung ausgestellten Fragen unter Berücksichtigung der seit

1866 gemachten Erfahrungen , in welchem Jahre die früher verordnet « mtkroS -

copfich « Fleischbeschau aufgehoben wurde . Herr Dr . Ar noId P agen -

stecher , als Berichterstatter der hierzu vom Gemeinderath ernannten Com¬

mission , beantwortet die Frage I . . ob der Erlaß einer Polizei - Verordnung

auf mikroscopische Untersuchung sich als ein Bedürfmß herausgestellt habe ,

mit Rein ! da erstens leine trlchinenkranke Schweine gefunden wurden , so¬

wohl amtlich als privatim , und zweitens da feine Erkrankung « - ober To¬

desfälle weder polizeilich gemeldet noch muthmaßlich sich ergeben haben .

Das beruhe lediglich darauf , daß hier kein rohes Schweinefleisch genossen

werde und daß die hier eingeführt «, Schweinefleisch enthaltende Waar « aus

solchen Gegenden geholt würde , in welchen eine mikroscopische Untersuchung ,

und aus dem weiteren Grunde , daß von hier aus keine Ausfuhr stattsinde .

Die zweite Frag « der Regierung , ob eine Ausdehnung der Fleischbeschau
stattzufinden habe , so ist die Commission der Ansicht , für eine völlige Aus¬

dehnung derselben , da sie nur allein Garantie bietet und eine gesetzliche

Regelung sich nicht blos für unseren Regierungsbezirk , sondern für ganz

Preußen empfehlen ließe . Hinsichllich der dritten Frage , wem die Kosten für

«ine solche Untersuchung zur Last fallen , so ist man der Ansicht , daß , rote

auch trüber , der Verkäufer dafür «inzustchen habe . Hiernach kommt die

Commifsion zu folgendem Resums : daß kein genügender Grund für Er -

ueuerunq der aufgehobenen Verordnung aus Grund der gemachten Erfahrungen

vorlieqe , da sich Jedermann durch Unterlassen des Genusses rohen Schweine -

fleikches vor der Gefahr selbst schützen könne , und falls überhaupt eine der¬

artige mikroscopische Untersuchung zu geschehen habe , für " ne gesetzlich «

Regelung derselben im Allgemeinen . Der Gemeinderath schließt sich aus den

hier angeführten Gründen der Commifsion an und kann sich ebenfalls für

eine derartige Polizei -Verordnung nicht verstehen . ( Hiermit Schluß der

öffentlichen Sitzung .)

Der heutigen Nummer liegt eine Extra -Beilage der Johann Hofs -

fchen Mal,Präparate ( in Wiesbaden vorräthig bei H . W « nz , Conditor ,

Spiegelgaffe 4 , und bei A . Schirg , Königl . Hoflieferant , Sch,llei -platz ) bei .

Held - Csurse .
Pistolen ( doppelt ) - 16 Rm . 75 - 80 Pf .

Holl . 10 fl . - Gtücke . 16
x ‘ 9

DKges - KsleVd « « .

Jas ethnographische Museum , Tauuusftraße 43 , ist täglich geöffnet von 2 bis

5 Uhr . Zu anderer Zeit melde man sich im Hause . Eintritt di « Person

1 Mark . Familien -Billet für 4 bi « 6 Personen 8 Mark . 183 .

Heute Mittwoch den 24 . März .

klentsch - sraniöfisch - englische Sprachschule . Vormittags von 9 - 12 Uhr : Prüfung .

xlinden - Anltalt . Nachmittags 3 Uhr : Oeffentlich « Prüfung rn einem Saale

der höheren Töchterschule .

vtirhau « zu Wiesbaden . Nachmittags 3 */i und Abends 8 Uhr : Concert

Herein für Errichtung einer Blindenschule und Plinden - Arbeits - Anstali . Nach¬

mittags 4 ' / « Uhr : Generalversammlung . t rr TA
Jcrein für Naturkunde . Abends 6 Uhr : Vortrag des Herrn Professor Dr .

Kirschbaum im Museumssaale .

Kreisverein im Weide verwundeter und erkrankter Krieger . Abends 8 ' / , Uhr :

Generalversammlung in der Restauration Lugenbühl , Webergasse .

Kurn - Nerein . Abends 8 ’/ « Ubr : Borturnerschule .

Knqerlust
"

. Abends 8 ' / , Uhr : Prob « im Vereinslokal ._________________

1875 . 22 . März .
6 W

Morgens .

S Uhr
Nachm .

10 Uhr
Abends .

Tägliche «
Mittel .

Aarom - ter ' ) ( Par . Linien )

Thermometer ( Reaumur ) .

Dunstspannuug ( Par . Lin .)

Relative Feuchtigkeit ( Proc .)

Mrrdrichtung u . Windstärke

StEgemeine Himmelsansicht

Regenmenge pro Q ' in par . Cb . *

») Die Barometerangaben

333,81
- 5,0

1,18
95,2

N .
schwach .

heiter .

find aus 0

332,36
- r 1,8

1,12
48,2

W .
mäßig ,
bedeckt .

Nchm . Sch .

Grad R . r

331,42
+ 0,6

1,81
86,3
S .W .

schwach ,
bedeckt .

Abd « . Sch .
5,6

ductrt .

332,53
— 0,86

1,37
76,56



JJi -urf unt > iiecla « der L . Schellenbsrg
'
fchen Hof - '8uchdruckerei in Wiesbaden Für die Herausgabe verantwortlich : I . Gretß in Wiesbaden ,

r Hierher 1 weite .« , »

( Gi « gesatt - t . )
In dem Polizei - Reglement , betreffend das öffentliche Fuhrwesen in Wies¬

baden , heißt es im $ . 22 : „ . . . . müssen sie am Hause länger als 5 Minuten
warten , so muß für jeden Zeitraum des Wartens von 6 Minuten 20 Pfennige
bezahlt werden " Die Zeit von 5 Minuten scheint mir etivas gar knapp
gemessen zu sein . In wie vielen Häusern ist es kaum möglich , wenn man
Gepäck hat , in 5 Minuten abfahren zu können , besonder « bei ungünstiger
Witterung . Wäre cö nicht sachgemäßer gewesen , 10 Minuten festzusetzen und
bei längerem Aufenthalt eine etwas höhere Strafe zu nehmen ?

die Kälte in Nordamerika außerordentlich streng . In Minnesota und Wil
consin , etwa unter gleicher Breite mit Süddeutschland und Dbmtalkr

’

zeigte das Thermometer - 30 ° bis - 40 ° C . Die Kältezone erstreckte sich
einerseits nach Süden bis zum 35 ° n . Br . , andererseits nach Norden hinaus
über die arktische Region hinweg , bis zu den Continentalmasscn auf der
östlichen Halbkugel . Gleichzeitig war aber die Luft über Europa , Skandinamol
und das nördliche Rußland ausgenommen , sehr milde . Im letzten Drittel
des Monats trat auch im Norden Europas der Winter außerordentlich hesti ,
auf , besonders am 28 . Januar . An diesem Tage zeigte das Thermometer
noch um 8 Uhr Morgens in Haparanda — 35 ° Uleaborg — 33 °

, Archanael
— 31 °

, Hernösand — 30 ”
, Stockholm — 24 ”

, Tammer ors - 24 «
, Hessin - -

fors - 24 °
, Bieloserk — 22 °

, KuopiS — 21 °
, Rewal - 20 °

, Dorpat - 21 ”
Bodö — 15 °

, St . Petersburg — 15 °
, Riga — 12 ° , Oxöe — 12 “

, Kopen¬
hagen - 9 °

, Wilna - 8 «
, Skudesnäs - 8 ”

, Christiansund — 8 ». Im
Februar trat die Kälte mit solcher Intensität und auf den westlichen und
östlichen Festlandsmaffen der nördlichen Hemisphäre gleichzeitig so weit ver¬
breitet auf , wie dieses nur außerordentlich selten vorkommt . Am 8 . Februar
erstreckte sich das Winterfeld vom arktischen Nordamerika bis zum mexikanischen
Busen herunter . Die Kälte war in Fort Garry — 37 ° C , in Chicago
— 21 °

, in Neworleand — 2 ° ; am 13 . in Fort Garry — 36 «
, in St . Louis

— 10 ° . Auf der östlichen Halbkugel breitete sich die Kältezone von Sibirien
und dem Norden Europas über das mittlere Europa bis zum mittelländischen
Meere aus . Für Emden stellt sich die mittlere Temperatur des Februar 1875
M — 1,6 ° C . heraus . Die normale mittlere Temperatur des Monats ist
+ 1,1 °

, im laufenden Jahre ist letztere also um 2,7 ° und die Wärmesumme
um 7,56 ° zurückgeblieben . Noch abweichender waren die Temperaturverhält -
niffe am adriatischen Meere . Die mittlere Monatstemperatur für Pola -
2,44 °

, blieb 4,44 ° hinter der normalen zurück . Die niedrigste Temperatur
kam am adriatischen Meere und an der Nordsee am 8 . und 23 . vor . Nach
dem Minimumthermometer war die größte Kälte am 8 . in Pola — 3,9 °

, in
Emden — 8,0 »

, am 23 . in Pola — 5,3 °
, in Emden — 9,1 ° . Verglichen

mit den Kältegraden in Barnaul , wo das Thermometer am 20 . — 42 3°
zeigte , kommt indes , diese niedrige Temperatur gar nicht in Betracht . Der
Aequatorialstrom , welcher in der Regel mit den , Golfstrome längs der Gestade
des nordwestlichen Europas sortgeht , nahm , durch die kalte , schwere Luft in
der arktischen Region aus seine » ! gewöhnlichen Bette herausgrdrängt , seinen
Weg über das Mlttelmeer , Südfrankreich , Italien , die Schweiz und das süd¬
östliche Deutschland . Das Zusammentreffen der eisigen Luft des Polar¬
stromes mit der warmen , dainpfreichen Lust des Aequatorialstromes hatte
dann die massenhasten Schneefälle in der Pyrenäenkette , den Ceoennen , den
Lyoner Bergen , dem Riesengebirge und weiterhin bis zum Kaukasus zur
Folge . Bemerkenswert !) ist , daß die niedrige Teniperatur im Februar von
elf zu elf Jahren wiederzukehren , somit dieselbe Periode wie die
Sonnenflecken und Nordlichter innezuhalten und zu diesen in geiviffer Be¬
ziehung zu stehen scheint . Nach den Beobachtungen hier an der Nordseeküste
war die mittlere Temperatur des Monats Februar im Jahre 1865 — — 2,8 °

,
1855 — — 7,0 °

, 1845 — — 3,8 °. Die niedrigste Temperatur , welche hier
im Februar vorzukommen pflegt , beträgt durchschnittlich - 7,5 ° . Dieses
Minimum stellte sich heraus .- im Jahre 1865 — — 17,5 ”

, 1855 = — 17,3 °
,

1845 — — 17,5 ° . — Die Temperaturabweichungen in Europa im Februar 1855
und 1845 waren so ungewöhnlich und über ein so großes Areal verbreitet ,
daß sich Dove veranlaßt gesehen hat , die Verbreitung der Kälte im Februar
der genannten Jahre in dem „ Allas der Monats - und Jahresisotherm -n "

kartographisch darzustellen . Daß das Zusammentreffen der nach elf Jahren
wiederkehrenden außergewöhnlichen Temperaturabweichungen im Februar mit
der Sonnenflecken - und Nordiichtperiode nicht als ganz zufällig zu betrachten
ist , geht auch daraus hervor , daß in den Jahren , welche in der Mitte zwischen
den oben ausgeführten liegen , dis Temperation int Februar , im Gegensätze
zu dem oben aufgezeigten Minimum , sich als ein Maximum herausgestellt
hat . Die mittlere Temperatur des Monats Februar war im Jahre 1849 —
+ 4 .8

°
, 1859 ----- 4 - 4,6 °

, 1869 — + 5,1 ° . Hiernach würde auch der Februar
im Jahre 1879 sehr warm jein . “

Wer sich in Börsengeschäften nicht zu helfen weiß , wende sich an
die „ Reue Börsenzeitung in Berlin “ . Die Redaetion ertheilt un »

entgeldlich und brieflich Rath , was ohne Gefahr zu kaufen , zu ver¬
kaufen und zu behalten ist . Auch werden Börsengeschäfte billigst auS <

geführt ohne alle Banquiervortheile . Abonnement für diese täglich erscheinende
Zeitung 5 Mark pro Quartal . Die Abonnenten erhalten auch die Gratis¬
beilage „ Börsenkalender "

, ein Werk , welches in der Regel 14tägig
erscheint und für jeden Capitalisten von Wichtigkeit ist , da cs die Eisenbahn -
Einnahmen , Verlachungen , Generalversammlungen , Ein - und Auszahlungen
übersichtlich und vollständig enthält .__ ______ __

Bemerken , daß er ihn andernfalls wegführen lassen werde , woraus Krämer
mit einem Prügel auf die Erde stieß und rief , den wolle er sehen , der ihn
fortführe . Nach kurzer Zeit kam er abermals vor das Haus des Bürger¬
meisters und tief , er kenne die Gesetze nicht und wolle er ihm die Paragra -
phen erklären . Er trat hierauf in den Hof des Bürgermeisters , welcher

'
die

Hausthüre öffnete und ihn aufforderte , sich zu entfernen , was er aber nicht
that , so daß der Bürgermeister sich genöthigt sah , ihn die Treppe hinunter
zu stoßen und die Hausthüre zu verschließen , worauf sich Krämer entfernte .
Aaron Klein und der Bürgermeister Nauheimer von Weilbach haben Be¬
strafung beantragt . Der Angeklagte gibt an , von Klein vorher injurirt worden
und damals betrunken gewesen zu sein . Letzteres wird durch die heute vernomme¬
nen Zeugen bestätigt , auch nachgewiesen , daß er , ehe er in den Hoi des Bürgermei¬
sters trat , seinen Prügel vor dem Thore stehen ließ . Es liegt also nach den Aus -
führungen des Herrn Staatsanwalts das widerrechtliche Eindringen des
Krämer nicht vor und müßte derselbe von der Anklage des Hausfriedensbruchs
freigesprochen werden . Der Gerichtshof erkennt zu Recht , daß der Angeklagte
wegen Beleidigung und Ruhestörung zu einer Gefangnißstrafe von einer Woche ,
sowie zum Ersatz der Kosten zu , verurtheilen sei . — Am 6 . October v . I .
pfändete der Gerichtsexecutor Boß zu Homburg im Auftrag des dortigen
Amtsgerichts für eine Forderung des H . Mack zu Friedberg im Betrage von
37 Thlr . 13 Sgr . 2 Pfg . bei Peter Belte aus Köppern eine Quantität
demselben gehöriges Werkholz . Als dasselbe am 15 . Januar d . I . verwei¬
gert werden sollte , fand sich dasselbe nicht mehr vor . Der Angeklagte ge¬
steht zu , daß ihm die Pfändung bekannt war . Der Gerichtshof verurtheilt
denselben zu drei Tagen Gefängniß und zum Ersatz der Kosten . —
Heinrich Kronier ans Winden , Amts Nassau , entwendete am 2 . Sep¬
tember 1873 von dem Vorplatze des Hauses Taunusstraße 57 dabier einen ver¬
schlossenen Koffer mit Inhalt , und wurde deßhalb am 30 . Juni 1873 von
der Strafkammer hier mit 3 Monaten Gefängniß bestraft . In dessen Ge¬
sellschaft befand sich damals der Backsteinmacher Simon Horn au « Nacken¬
heim , 26 Jahre alt , der , nachdem der Koffer gestohlen war , mit Kronier nach
dem Wald zuging . Hier wurde der Boden des Koffers von Kronier einge¬
treten und bte bann enthaltenen Frauenkleiber von Kronier an sich genommen .
Den zerbrochenen Koffer nnb einige werthlose Gegenstänbe ließen sie im
Wald zurück . Horn erhielt von Kronier ein Paar weiße Frauenstrümpfe ,
bie er auch sofort anzog . Er ist beßhalb bet Hehlerei beschuldigt . Bisher
war Horn nicht zu ermitteln . Gegenwärtig verbüßt berselbe zu Werden eine
ihm vom Assisenhof zu Düsseldorf wegen in 1874 verübter Diebstähle zner -
kannte Zuchthausstrafe von 4 Jahren . Nach feinem Zugeständniß und den
Aussagen der heute vernommenen Zeugen steht es fest , daß sich Horn an
dem Diebstahl uicht betheiligt , sondern sich die Strümpfe , von denen er
wußte , daß sie gestohlen waren , angeeignet hat . Der Gerichtshof verurtheilt
denselben , als Zusatz zu der ihm in Düsseldorf zuerkannten Zuchthausstrafe
von 4 Jahren , zu emer weiteren von 14 Tagen .

△ Wiesbaden , 23 . März . Unser Landtags - Abgeordneter , Herr Appel »
lo .iionS - GerichtSrath Or Petri , wurde gestern Abend zu später Stunde durch
t n ihm von dem Wiesbadener Männer -Gesangverein dargebrachtes Ständchen
ifterrascht und wurden ihm die -drei gesungenen Lieder , in hübscher Ausstat -
t ug gedruckt , überreicht . Herr Dr . Petri trat nach dem zweiten Liede in
orn Kreis der Sänger und richtete einige Worte an dieselben , die der Präsi¬
dent des Männer -Gesangvereins , Herr Kaufmann Herrmann , mit einem
Lebehoch beantwortete , in das die Sänger kräftig einstimmten .

? ( Verhaftet . ) Gestern wurde der Schreinermeister August
Pfeiffer dahier wegen des Verdachts der Urkundenfälschnng in das Krcis -
gerichtSgefängniß eingeliefert .

* ( Theater . ) Heute Abend wird Frl . Clara Ziegler in Göthe ' s
„ Iphigenie auf Tauris " von dem hiesigen Publikum Abschied nehmen . Ein
auswärtiges Blatt schreibt Uber ihre Leistung in dieser Rolle : „ Wir stehen
nicht an , ihre Iphigenie als bie dem Eindruck nach imposanteste und ergrei -
seudste zu bezeichnen , vielleicht wohl hauptsächlich aus dem Grunde , weil sich
für diese Rolle alle Elemente ihrer inneren wie äußeren Begabung in seltener
Harmonie zur Gesammtheit vereinigen . Ein schöneres und edleres Bild der
Iphigenie haben wir noch nie gesehen und können wir dreist behanpten , daß
die Künstlerin in dieser Rolle dermalen wohl unerreicht dasteht ."

* Es geht uns die für Musikfreunde höchst erfreuliche Nachricht zu ,
daß statt deS in dieser Woche durch den Charsreitag gehinderten Symphonie -
Concertes Donnerstag Abend eine Kammermusik - Soiröe im Curhause statt -
sindet . Der unermüdliche Capellmeister , Herr Lüstner , hat für diesen
Abend das Octett von Mendelssohn vorbereitet und wird außerdem , wie wir
hören , im Verein mit der trefflichen Pianistin Frau Dr . Langhans , die
ihre Mitwirkung freundlichst zugesagt hat , eine der großen Duo - Sonaten von
Raff zum Vortrag bringen . Auf das Octett , eine der schönsten , aber leider
sehr selten zur Aufführung gelangenden Compositionen Mendelssohn ' s , machen
wir ganz besonders das musikliebende Publikum aufmerksam .

— Die Verwendung der aus gestempelten Briefumschlägen
ausgeschnittenen Frankostempel zur Frankirnng von Post¬
sendungen ist nicht zulässig . Dagegen rönnen von jetzt an verdor¬
bene gestempelte Briefumschläge , welche aber noch nicht mit dem Entwerthungs -
zeichen versehen sein dürfen , bei den Postanstalten gegen Freimarken von

en Werthbeträgen umgetauscht werden . Ein Umtausch verdorbener Post -
und gestempelter Streifbänder findet nach wie vor nicht statt .

— Hebet die Witterungsverhältnisse in den beiden ersten
Monaten dieses Jahres und die periodische Wiederkehr der Februar¬
monate mit sehr niedriger und sehr hoher Temperatur theilt Professor
Prestel in der „ Wes .- Z . " Folgendes mit : „ ImJanuar dieses Jahres war
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Bekanntmachung .

Die Erneuerung des Leimfarbenanstrichs der Wände und Decken

der Turnhalle in der höheren Töchterschule soll im Wege öffentlicher
Submission vergeben werden . Versiegelte und mit der Bezeichnung

„ Erneuerung des Anstrichs in der Turnhalle der höheren Töchterschule
"

ver ehene Offerten sind bis zum Submissionstermine Donnerstag
- e « 25 . März e . Vormittags 10 Uhr im Rathhause ,

Zimmer Nr . 29 , abzugeben . Die speciellen Bedingungen können

daselbst , Zimmer Nr . 31 , eingesehen werden .

Wiesbaden , den 22 . März 1875 . Der Stadtbaumeister .

_________________________________________
Schultz .

Die Erneuerung des Oelsarbenanstrichs für das Eisenwerk an der

Oberfläche der Veranda ayt Curhause soll im Wege öffentlicher Sub¬

mission vergeben werden . Versiegelte tytb mit der Bezeichnung „ An¬

strich des Eisenwerks der Veranda am Curhause
" versehene Offerten

find bis zum Submisfionstermine Donnerstag den 25 . März e .

Mittags 12 Uhr im Rathhause , Zimmer Rr . 29 , abzugeben .

Die speciellen Bedingungen können daselbst , Zimmer Nr . 31 , ein¬

gesehen werden . Der Stadtbaumeister .

Wiesbaden , den 22 . März 1875 .
_____________

Schultz .

Bekanntmachung .

Die Anfertigung von 17 Dienströcken , 19 Hosen und

19 Westen für die Bediensteten des Curhauses soll
im Submisstonswege vergeben werden .

Lieferungstermin r 1 . Mai 1875 .

Inhaber von Schneidergeschäften werden aufgefordert , ihre Offerten

bis zum 25 . März unter Beifügung von Stoffmustern
bei der unterzeichneten Direction verschlossen einzureichen , mit der

Aufschrift : » Gnbmisfio « auf Dieustkleider "
.

Die Bedingungen können auf dem Bureau der Curdirection im

Curhause ( links vom Portale ) eingesehen werden .

Städtische Cur - Direction : F . Hey
' l .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 7 . März
d . I . werden Mittwoch den 24 . März I . I . Nachmittags 3 -1/» Uhr
in dem hiesigen Rathhause 1 Kleiderschrank und 1 Nachttisch ver -

steigert werden . Der Gerichts - Executor .

Wiesbaden , den 14 , März 1875 . Thiel .

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts bchier vom 11 . März
d . I . werden Mittwoch den 24 . März l . I . Nachmittags 3 .1/» Uhr
in dem hiesigen Rathhause 25,000 Stück Cigarren versteigert werden .

Wiesbaden , den 22 . März 1875 . Der Gerichts - Executor .

___________ ____
Semmler .

____

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 16 . und

17 . März d . I . werden Samstag den 27 . März l . I . NachmsttagS
3 Uhr in dem hiesigen Rathhause : 1 ) 1 Bett , 2 ) 50 Meerschaum -

spitzen , 3 ) 50 Paar Gummischuhe und 40 Paar Winterschuhe ver¬

steigert werden .
~ Der Gerichtö - Executor .

Wiesbaden , den 20 . März 1875 .
___________

Maurer .
______

Zufolge Auftrags des Kgl . Amtsgerichts dahier vom 16 . und

17 . März d . I . werden Freitag den 2 . April l . I . Nachmittags
3 Uhr in dem hiesigen Rathhause : 1 ) 1 Uhr und 1 Fleischwiege ,
2 ) 1 Nähmaschine , 3 ) 100 Malter Kohlen , 2 Karren unb 1 Bett ,
4 ) 20 Damenmäntel unb 50 Ellen Leinwand versteigert werden .

Wiesbaden , den 20 . März 1875 . Der Gerichts - Executor .

_________

'

____________ ___________
Maurer .

'

Zufölge Auftrags der Bürgermeisterei dahier werben Donnerstag
den 1 . und Freitag bett 2 . Äsiril l . I . Nachmittags 3 Uhr in bem

hiesigen Rathhaussaale wegen rückständigen Schulgeldern pro 1874/75

verschiedene Mobilien , bestehend in Kommoden , Sopha
'
s , Uhren ,

Küchen - und Kleiderschränken , öffentlich versteigert werden .

Wiesbadm , den 22 . März 1875 . Der Executor .

Crecelius .

Neusilber - Maaren - Versteigerung .

Heute Mittwoch de « 24 . März Bormittags 9 ' /, Uhr
und Nachmittags 2 Uhr werden in dem AuctionSlocale

Friedrichstraße Nr . 6 wegen Liquidation eines größeren Lagers von

versilberten Gegenständen
mehrere 100 Dutzend Löffel , Gabeln , Meffer , Kaffeelöffel , Dessert -'

meffer , complete Thee - und Kaffee - Service , einzelne Kaffee » , Thee -

und Rahmkannen , Zucker - Dosen , Fleisch - und Gemüseplatten , Esfig -

und Oelgestelle , Theekessel , Butterdosen , Brodkörbe , Weinkühler ,

Tafel -Leuchter und noch verschiedene kleinere Luxusgegenstände ,

öffentlich gegen Baarzahlung meistbietend versteigert .

566
______________________

Ferd . Müller , Auktionator .

Möbel - Versteigerung .

Kommenden Dienstag den 30 . März Vormittags 9 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr kommen wegen WchnungSveränderung in dem

Hause Wilhelmstraße Nr . 40 ( Parterre ) folgende Möbel gegen

gleich baare Zahlung zum Ausgebote , als : Eine Garnitur Eichen¬

holz , geschnitzt , ein Sopha , 6 Stühle (blaue Seide ) , eine grüne

Plüsch - Garnitur , ein Sopha ( grüner Rips ) , ein Buffet , Tische ,

6 Stühle , in Eichenholz geschnitzt , eine Waschkommode mit Marmor¬

platte , Nachttische mit und ohne Marmorplatten , Betten , Schränke ,

Tische , Kommoden in Nußbaum - und Mahagoniholz , ein Auszieh¬
tisch , Spiegel in Gold - und Holzrahmen , Teppiche , Bitberrahmen ,

in Eichenholz geschnitzt , sowie
'
Porzellan , Haus - unb Küchengeräthe .

Die Möbel find in bem besten Zustanbe unb können am Oster¬

montage von 3 bis 5 Uhr angesehen werben .

566
__________________________

F . Müller , Auktionator .

Wein - u Liqueur - Versteigerung .

Heute Mittwoch bett 24 . März Vormittags 10 Uhr werben im

Rathhaussaale circa 400 Flasche « Roth - unb Weitzwei « e ,

80 Flaschen Rum und 200 Schachteln Wichse gegen

gleich baare Zahlung versteigert .

5912 Ferd . Marx , Auktionator unb Taxator .

General Berfayrmlnng
des Kreis - Vereins zur Pflege im Felde verwun¬

deter uyd erkrankter Krieger ( Stabtkreis Mesbaben ) .

Die statutenmäßige General - Versammlung beS Vereins finbet

Mittwoch de « 24 . März a . e . Abends 81/ * Uhr
im Locale ber Restauration Lugenbühl , Webergaffe , eine

Treppe hoch , statt .

Tagesordnung r

1 ) RechnungS - Ablage unb Decharginmg beS VereinSrechners ;

2 ) Neuwahl beS Vorstandes für die nächsten drei Jahre ;

3 ) sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Die verehrlichen Vereins - Mitglieder werden hierdurch zu zahl¬
reicher Betheiligung eingeladen . Der Vorsitzende :

5862
___________________________

Danz , Oberbürgermeister .

18 Metzgergaste 18 ,

Heinrich Martin
empfiehlt sein reichaffortirtes Lager i « fertige « Herren -

___________
n « d Knaben - Anzügen . ________

5976

< 7^ jD kann aus meiner Baustelle in der Park -

^ fiCttllll straße abgeladen werden . ( Zufahrt durch
V * *

die Gartenstraße . )
5730 Eduard Weil .
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Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Räumung des Locales verkaufe ich meine sämmtlichen Waaren von jetzt bis Ende März zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

Besonders mache ich aufmerksam auf erste Qualität

GlaeS - Damenhandschuhe (2 Knöpfe ) , sonst fl . 1 . 45 . , jetzt fl . 1 . 24 . ,
Glaeö - Damenhandschuhe ( 3 und 4 Knöpfe ) , sonst fl . 2 . 12 . , jetzt fl . 1 . 45 . ,

Schwedische Handschuhe mit 1 , 2 , 3 und 4 Knöpfen in großer Auswahl äußerst billig ,

Herren - und Damen - Cravatte « in allen Sorten , schwarz , sowie in allen Farben .

4075 Adolph Heimerdinger , Webergasse 4 .

Niederlage der Bonner Fahnenfabrik
.

Louis Meyer , Langgasse 11 .

Neuester Preis - Courant auf Verlangen . 5577

Möbel -
,

Betten - und Spiegel - Lager
1 grosse Bargstrasse 1 .

Hiermit die ergebene Anzeige , daß eine große Sendung vorzüglich und nach dem neuesten Geschmacke gearbeiteter Möbel in

Nußbaum und Mahagoni eingetroffen ist , als :

Buffets , Spiegel - , Glas - und Kleiderschränke , Herrn - und Hamen sch reibt ! sehe , Auszieh -

und Salontische , läh - und Spieltische , Klapptische , Wacht - und Waschtische mit Marmor¬

platten , Kommoden , Kleiderstöcke u . s . w . ,

complete Herrschafts - , Dienstboten - und Kinderbetten , sbwie einzelne Bettstücke ,
Spiegel in großer Auswahl , 5361

lackirte Zimmer - und Küchen möbel jeder Art ,
Rohr - und Stroh Stühle , Kinderstühle , Klavierstühle , Wachtstühle , Küchen - und Treppen -

Stühle , Wiener Rohr Stühle , Klappstühle und Sessel ,

und empfehle solche zu den billigsten Preisen . JE . Hess .

Bettwaaren - Artikel
.

Bei herannahender Verbrauchszeit halte ich mein wohlassortirtes Lager in

8/< , 9/4 , 10/4 breite Bettzwilche , i in eigenen schweren

% 10A breite Barchende , Federleinen , Flaumendrelle \ 8a6tifatcnt
6

4 , 8A , % ,
10 ;

4 breite Bettbezüge , Pique ’
s , Plumeaudamaste ,

wollene Lulten in grau , melirt , roth , weiß |
“

| und türkischen Mustern ,

Pique -
, Waffel -

, Häkel -
, Steppdecken ,

Rosshaaren , Seegras ,

Schwandaunen und Federn in nur prima Maare , sowie alle in das Bettwaaren -

und Ausstattungs - Geschäft einschlagende Artikel bestens empfohlen .

J . M . Baum
,

Leinen - , ( Hebild - , Buntweberei und Wäsche - Fabrik in den Odnigl . Straf -

__ _______________
Anstalten Coblenz und Diez a . d . Lahn .

_______________
126

Zwei eiserne Thore werden zu kaufen gesucht . Näheres bei I Umzugs halber verkaufe sämmtliche auf Lager habend « Möbel

Gg . Bücher jun . , zu heraogesetzten Preisen .
5931 Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraßr . | 18 C » rl Glanbitz , Bahnhofstraße 11 .



_________________________
Expedition i No . 27 .

Blinden Anstalt .

Die diesjährige öffentliche Prüfung wird am

Mittwoch den 24 . März Nachmittags 3 Uhr
in einem Saale der höheren Töchterschule , Louisenstraße 24 , abge¬
halten werden . Alle Freunde der Anstalt laden wir hierzu crgebenst
ein . Der Vorstand .

Verein für Errichtung einer Blinden¬

schule und Blinden - Arbeitsanstalt .

Im Anschluß an die öffentliche Prüfung der Blindenschule wird

die statutenmäßige General - Versammlung am Mittwoch
de « 24 . März Nachmittags 41/ « Uhr abgehalten werden .

Tagesordnnng : Prüfung der Rechnung pro 1874 ;
Prüfung des Budgets pro 1875 ;
Wahl von vier Vorstands - Mitgliedern ;
Geschäftsbericht .

Unter Bezugnahme auf die Statuten , wonach die Zahlung eines

jährlichen Beitrags die Mitgliedschaft zum Vereine begründet und

Stimmberechtigung verleiht , laden wir zum Besuche der General -

Bersammlung ergebenst ein .
___________

» er Vorstand . 20

M Theo
direct bezogen in größter Auswahl und zu allen

WMZML Preisen bei

WDIW Eduard Er ah .'
480 Marktftratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Niederlage bei J . B . Banr , „ Pension snisae “
, (Taunusstraße 6 ) .

Laberdan
, gesalzen ,

empfiehlt
____________

Franz Blank , Bahnhofstraße . 4011

Bemlängen und Strümpfe
in weiß und farbig empfehlen in großer Auswahl

5644  Cteschw . Nehren , Goldgasse 12 .

Lohknchen ,
gute , trockene Waare , empfiehlt
1268

_____________
Heinr . Heyman , Mühlgasse 2 .

Ein gebildete Engländerin wünscht einen Lese - und Conver -

sations - Cursus für deutsche Damen einzurichten . Honorar billig .

Schriftl . Anmeldungen unter 2 . 8 . E . bei der Exped . abzug . 5757

( irAnrty Soih Elisabethenstraste 21 , empfiehlt
tVVOFK sich im Teppichreinigen . 4412

Anfiwiao ’n vermittelst Feverrolle besorgt
1h . Hess , Häfnergaffe 5 . 5871

Ein großer antiquer Kleiderschrank ( Nußbaum ) ist
umzugshalber billig zu verkaufen bei
18

________________
Carl daubitz , Bahnhofstraße 11 .

Gebrauchte Steinplatten
werden zu kaufen gesucht Bahnhofstraße 8 » .

_________________
5981

Zwei tragbare Ziegen sind zu verkaufen bei
5970 Martin Sittig , am Schiersteinerweg .~

Ein vollständiges , fast neues und reines Bett ist wegen Mangel
an Raum zu verkaufen . Näheres Expedition .

_______________
5897

Zu verkaufen ein noch wenig gebrauchtes , fast neues Jucker -

Geschirr . Näheres im Berliner Hof .
___________________

5898

Ein noch in gutem Zustande befindlicher Wiener Flügel
ist preiswürdig zu verkaufen in Mainz , Schustergasse 22 . 5739

Karlstraße 6 , 2 . Etage , ist Abreise Halder eine Zither für
4 Thlr . zu verkaufen . 5994

Ein Kind erhält gute , liebevolle Pflege . Näh . Exped . 5891

Gesucht einige Mädchen von 6 — 10 Jahren zur TheUnahme am

Privat - Unterricht in den Elementarfächern und im Französischen .

Offerten unter J . M . 19 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 4407

Ern Paar roihe Mövchen am Freitag entflogen . Gegen Be -

lohnung abzugeben Steingafle 1 . 5944

Rhemstraße 38 wird ein Mädchen , welches alle häusliche Arbeit

versteht , gesucht und kann gleich eintreten . 1961

Ein junges Mädchen wird sofort gesucht . Näh . Exped . 4526

Eine anständige Person gesetzten Alters wird

für alle Küchen - und Hausarbeit gegen guten
Lohn gesucht . Näheres Expedition . 5229

Ein Mädchen , welches gute Zeugnisse besitzt und Lust zur Kran¬

kenwärterin hat , wird für die Augenheilanstalt auf 1 . April c . ge¬
sucht . Näheres bei dem Verwalter der Anstalt

W . Bausch . 370

Ein braves Dienstmädchen wird gesucht von

M . Schäffer , Langgaffe 37 . 5521

Zum 1 . April wird ein Dienstmädchen gesucht Mauergaffe 6 ,
3 Treppen hoch rechts . 5658

Ein Mädchen für Küchenarbeit wird gegen guten Lohn gesucht
Wilhelmstraße 24 . 5738

Ein tüchtiges Mädchen für Haus - und Küchenarbeit gegen hohen
Lohn gesucht Restauration Hack , Schwalbacherstr . 35 . 5555

Ein Kindermädchen gesucht Taunusstraße 23 , Parterre . 5758

Placement als Zimmermädchen für die Badefaison suchen zwei
junge kräftige Mädchen aus München . Auf Wunsch Photographie -

Sendung . Adreffen wolle man senden an 5906

W . Obermeier , München , Jsarthorplatz 6/3 r .
Ein Mädchen , welches einer feinen , bürgerlichen Küche selbstständig

vorstehen kann , auch Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle . Näheres
Helenenstraße 17 . 5895

Ein junges Mädchen wird für Hausarbeit gesucht kleine Burg¬
straße 12 . 5888

Ein zuverlässiges , braves , fleißiges Mädchen wird gegen guten
Lohn gesucht . Näheres Langgaffe 11 im Weißwaaren - Laden . 5922

Ein Spülmädchen
Ein gebildetes Mädchen gesetzten Alters wird zu mehreren Kindern

gesucht . Näheres Expedition . 5957

Gesucht wird gegen hohen Lohn eine mit den

besten Zeugnissen versehene perfecte Köchin , Näh .

in der Exped . d . Bl . 5937

Ein gebildetes Mädchen sucht eine Stelle zur Stütze der Haus -

ftau und zur Erziehung größerer Kinder . Näh . Exp . 5926

Ein braves Mädchen , im Bügeln und Stopfen
erfahren , zu Weißzeug gesucht , sowie mehrere
Zimmermädchen finden gute Stellen . Näheres
in der Exped . d . Bl . (d .) 1843 . ) 10

Ein braves , solides Mädchen gesucht Adolphsallee 25 , Part . 5557

Ein Gärtnerbursche SUI »
gesucht . Näh . Exped . ( D . F . 4689 .) 269

Ein Junge wird alSZ Lauf - und Hausbursche auf 1 . April ge¬

sucht . Näheres Expedition . 5844

Für mein hier zu errichtendes Kohlengeschüft suche ich einen darin

erfahrenen Arbeiter gegen guten Lohn . Sich zu melden im Gast¬
hof zum Einhorn . Bergerhausen . 5914

Ein gewandter junger Mann , am liebsten Offiziersbursche , I
findet in einem Ladengeschäfte als Haus - und Laufbursche ■

dauernde Stellung . Näheres Langgaffe 20 , im Hutladen I

daselbst . 5916 |
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Vie beiden Gertruden .
Bon M . Riefer .

( Fortsetzung .)
Gertrud fühlte , wie ihr der Schrecken alles Blut zum Herzen trieb ;

hätte sie nicht ausdrücklich gehört , daß auf dem Gute , wo ihre Freundin

Ein braver Junge skann das Tapezirergcschäft gründlich
bei S . Wendel , Tapezirer , Helcnenstraße 4 .

Ein Lehrling mit den nöthigen Vorkenntnissen wird

hiefige Eisenwaaren - Handlung gesucht . Näh . Exped .

Ein braver Junge wird gesucht von Schlaffer Schott .

Ein braver Junge kann die Schlosserei erlernen bei Fr . Eisele ,

Schlosser und Pumpenmacher in Sonnenberg . 5837

Für ein hiesiges Manufakturgeschäft wird ein Lehrling gesucht .

Gute Schulkenntniffe find erforderlich . Offerten unter A . 50 er -

bittet man postlagernd . 5838

Ein Schneider kann Sitzplatz und Logis , und ein Wochenschnei¬
der kann Arbeit erhalten bei

DöngeS , Saalgaffe 26 , Hinterhaus . 5947

Ein tüchtiger Schreiner wird gesucht Moritzstraße 34 . 5907

Gesucht ein gewandter -Herrschaftsdiener sunverheiratbet ) mit guten

Zeugnissen . Näheres im „ Berliner Hof
"

, Zimmer 28 . 5899

Ein junger , angehender Kellner wird gegen hohen Lohn sofort

gesucht . Näheres Expedition . 5962

Ein Lehrling mit den nöthigen Vorkenntniffen zum Eintritt

auf Ostern gesucht von

Bimler & Jung , Eisenwaarenhandlung . 692

Eine Familie aus Norddeutschland , ein Schuldirector a . D . nebst
Frau , sucht hier zum 1 . October d . I . eine wo möglich nach Ost

oder Nordost freundlich gelegene unmöblirte Wohnung im Preise
bis 500 Gulden . Offerten werden in den nächsten Tagen erbeten

Oranienstraße 17 , eine Treppe hoch . 5979

Wohnung gesucht .

Ein kleineres Haus zupr Alleindewohnen oder eine größere Etage
in der Nähe des Kurhauses zu mieihen gesucht . Näheres in der

Expedition . 5910

Adelhaidstraße 25a ist im Hinterhaus ein möblirtes Zimmer
auf 1 . April zu vermiethen . 4996

Ellen b og en gas se 13 ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 5943

Frankfurterstraße 5b find möblirte oder unmöblirte Zimmer ,

sowie der ganze 2 . Stock von 6 Zimmern zu vermiethen . 477

Hermannstraße 7 jfind zwei abgeschlossene Wohnungen von je
zwei Zimmern , Küche mit Wasftr , Mansarden und Keller zu

vermiethen ; daselbst ist eine einzelne Mansarde abzugeben . Näh .

eine Stiege hoch rechts . 4411

Karlstraße 2 ist eine Wohnung im 2 . Stock ,

bestehend aus 3 Zimmem , Küche , Mansarde
und sonstigem Zubehör , auf 1 . April zu ver¬

miethen . Näheres bei Carl Müller , Mau¬

ritiusplatz 2 . 2363

Orastienstraße 19 ist die Bel - Etage auf 1 . April zu vermiethen .

tzinzusrhen Nachm . von 2 — 4 Uhr . Näheres Webergaffe 11 . 503

Untere Rheinstraße 5 (Südseite ) ist eine Parterre - Wohnung
von 7 Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . 3596

Rheinstraße 19 find zwei schön möbl . Zimmer zu verm . 3439

Wellritzstra ße 11 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 4825

TIiIIto zu vermiethen eine schöne Etage ( möblirt od . unmöbl . ) .
■D 1111g Wh , hei Taunusstraße 23 .

________
458

Arbeiter finden Logis Dotzhennerstraße 11 , Dachstock rechts . 58b5

Reinliche Arbeiter können Logis erhalten Adlerstraße 40 . 5917

Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten . Näheres Elisa -

bethenstraße 21 , Hinterhaus , 2 . Stock . 5894

Lehrstraße 8 erhalten zwei Schuhmacher Logis . 2053

abenteuerlicher Einfall gar nicht gekommen fein . Unter anderen dienen¬

den Persönlichkeiten war ihr das gewählte Jncognito als Dienstmagd
eher amüsant als erschreckend vorgekommen . Jedenfalls hatte sie in dem

Verkehr mit Hartwig es so empfunden . Aber Genossen ihres eigenen
Standes in ihrer Verkleidung gegenüberzutreten , wäre ihr unter allen

Umständen peinlich gewesen , und nun gar der Gedanke , in demselben
Hause zu dienen , in welchem der gräfliche Besitzer , der noch obendrein

ein junger Mann war , die Herrschaft führte , machte das aristokratische
Blut in ihre « Adern vor Schrecken erstarren . Sie mußte durchaus ihr

Möglichstes versuchen , um diesem Uebel zu entgehen .

„ Ich habe mich aber auf das Gut Gersau verdingt,
"

sagte sie ent¬

schlossen . „ Ich soll unter den Augen meiner Muhme arbeiten und will

nicht wo anders hingehen , als wohin sie mich gerufen hat,
"

„ Na da haben wir ja einen fchönm Anfang ! "
fing Frau Grosser

keifend an , „ eine Dienstmagd untersteht sich , mir zu sagen : ich will nicht !

Die Muhme hat Dich an mich vermiethet und will ausdrücklich , daß Du

unter mir dienst , weil sie weiß , daß ich die Mägde gut in der Zucht halte
und keinen Widerspruch dulde .

"

„ Ich werde aber erst zur Muhme gehen ! "
sing Gertrud noch ein¬

mal an . „ Ich muß sie erst sehen und mit ihr sprechen .
"

„ Daraus wird nichts ! " war die Antwort . „ Wenn ich alle Hände
voll zu thun bekomme , werde ich mir die Leute , die ich gemiethet , nicht aus

dem Dienst weglaufen lassen . Du weißt , Jüngferchen , daß die Muhme

nach sechs Monaten von mir ein Zeugniß über Dich haben will . Soll

ich hineinschreiben , daß Du mir davongelaufen bist ? "

„ Was gibt es denn da ? " ries eine Stimme ganz in der Nähe . Ger¬

trud wandte sich um und sah an einem Fenster des Parterre einen jungen
Mann von etwa 24 Jahren . Sein dunkelblondes Haar faßte eine breite

und hohe Stirn ein . Der Vollbart , der die Oberlippe und das ganze
Kinn bedeckte , trug die Farbe , welche dem Barbarossa seinen Namen ge¬

geben hat und war gewiß nicht weniger glänzend und schön , als der Bart

des berühmten Kaisers . Aus den auffallend langen und dunklen Augen¬
wimpern leuchteten ein Paar dunkelblaue Augen fast schalkhaft hervor .

Gertrud hatte kaum Zeit , den Eindruck dieser Erscheinung flüchtig in sich

aufzunehmen , als der Invalide mit dem freudigen Ausruf : „ Der Herr
Graf Kurt ! "

auf das Fenster zueilte .

„ Du hier , alter Hartwig ? " rief der junge Mann nicht weniger
freudig . „ Das trifft sich gut . Nun kann ich doch Deinem Sohne in

Werder einen Gruß von Dir bringen .
" — Dabei streckte er dem Invali¬

den die Hand entgegen , welche dieser mit einer Miene , in der Verehrung
und väterliche Zärtlichkeit zugleich sich malten , an seine Lippen drückte .

„ Was hat denn die alte Grosser ? "
fragte der Graf Schemen ; —

denn er war es selbst .

„ Gnädiger Herr Graf, "
fing diese mit geläufiger Zunge an , „ das

ist da die Gertrud Reimann aus Thüringen , die Großnichte der Frau
Becker , welche mir die Alte verdingt hat , und die nimmt sich heraus , mir

zu sagen , sie wolle nicht mit nach Werder , sondern wolle nach Gersau

gehen , und ich kann doch wirklich die Leute jetzt nicht entbehren . Wer

schickt denn auch eine Magd aus Urlaub , noch ehe sie ihren Dienst ange¬
treten hat ? "

Der Graf hatte während dieser Rede zuerst die Augen auf Gertrud

gerichtet , die halb abgewandt , mit stolz erhobenem Kopf , aber niedttge -.

schlagenen Augen dastand , während die Röthe der Scham und des Un -

muths ihr Gesicht bis zu den Schläfen hinauf überzog und ihr Busen
unter ihren schnellen Athemzügen sich hob und senkte . Erstaunen und

unwillkürliche Bewunderung uralten sich in den Zügen des jungen Man¬

nes . Er schien seinen Augen mcht zu trauen .

„ Das ist die Großnichte der Frau Becker ? Die habt Ihr als Dienst -

magd gemiethet ? "
fragte er endlich betroffen .

„ Ja wohl , leider , Herr Graf ! "
fuhr Frau Grosser mit derselben

Geläufigkeit fort . „ Ich habe es gleich nicht glauben wollen , daß sie
etwas taugte . Sie ist die Milchschwester der Baronesse v . Wenden auf

Günthersroda , und weil das gnädige Fräulein so gut gewesen ist , die

Dirne viel bei sich int Schlosse zu haben , und weil sie da hat französisch
parliren und manche unnütze Dinge treiben lernen , die sich nicht für ihren
Stand schicken , so meint nun das Ding , es sei etwas . Die Mutter Rei¬

mann hat zwar hoch und theuer versichert , die Dirne verstände ihre Arbeit ;
aber ich hab

^s gleich nicht geglaubt und habe natürlich Recht gehabt .
"
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